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ZÜRICH, 1878. 13. Juli.

3itferate im ite6cf|jmfter" (mo bei ber großen fflercrettang bes ßlartes non nm fo finjewm QBrfolg, al« biefrlben ]e eine ßattje USodje anfliegen nnö beadjtet merben
Snferatanftrâge fmb einjnfenben an bie Jmnoncen-f*l>cbitton non fflrell ^Füßlt & ÖJo., jMarhtgaffe 14 Büridj. ^rets pro gelte 30 bei MPieberholnngen

roirb flrofjer Staßott beroilllgt. .AusRunft «6er «He tn btefem Änjetger erfajeinenben Innmuren roirb unenlßeftricß erttjetlt.

ibideni an elitjo et dixi

Forsitan textor benjlis.

3Kandj' Sincv fieljt bod) fidj nngefütjrt,
SDÎactjt er bie Stcajiiung audj m i t bem 33irtlj.

Saê ©lotijenbe mufj mau paefen unb galten,
3Sia man bie SBelt fidj jum SBrobforb geftaltcn.

Sclbftlob ttjut alle SSelt uerbrieficu
@8 tann jeber anbre audj SBöcte fcbicjkn!

ferfonaUn^eiget des ülcBcfspalter * *
¦

îtuéfunft roirb unentgeltltdj ertijeilt üon ber 2lnnoncen=@^pe»

bition üon ®reu" ^ü^ti & §o. in Sürtdj, SKarftgaffc 14.
SBei Dïaajfragcn beliebe man bie fettgebructte Stummer beä

Snfcrateä anjugeben.

ß*ttt ^cftc^n9 fbfoä bei einem Äom
}Sf IH titor bev beutfdjen ©djroeij unter
günftt gen !Öcbingungen eine ©teile. [43

fàittû Äcttncriu, gcroanbt im Table
y Ult a'hôte-unb 3îeftauroHon5s©erniCc(
beiber ©pvadjen qanj mädjtig, roirb jum
fofovtiqem (Eintritt gefudjt iu ein (Etabliffement
beê* ferner OfierianbeS. ©ute SKeferenjen
o erlangt ' [3 7

ft Äammcrjungfcr fudjt ©teile eine
cSf*-*-** in biefem gadjc rooljl 6 eina liberté
Eodjter, bte bereits wtet ouf -Keifen roar
unb beiber ©pradjen mädjtig tft. üöefte Mes
ferenjen. [44 (C\it iun9er' ûnftanbiger portier, beutfdj

5y W| nnb franjöfifdj fprcdjcub, finbet fofort
2lnftetlung. [38

^ H»t geroanbt im ©eroiren uub beiber
©pradjen mädjtig ; fudjt in einem Protei
ober (Eafé; ffteftaûrant ©telle alê >iellnmu
auf 1. 3luguft, am liebften in ber fean*
jßfifdjen ©djroeij. ©ute Steferenjen ftetjen
ju ©ieuften. [45

^C»ilt A'rte de cuisine roirb gcfudjt,

^ ijauptfädjlidjft für SUcftauvation, in
einlotet erffen Sftange«. (Eintritt fofort. [39

ß»itti* 5an8 9cfàirftc ©afthofföcbm,^ lllt beiber ©pradjen mädjtig, fudjt für
fofovt eine ©teile; [40intelligenter, junger Stuabe roünfdjt

5y l** in einem £otcl ber beutfdjen ©djroeii
aïs Vehriuinu einzutreten, [46 C^l* einem größeren A>crrcnfjutc|i*fd)äftc

(2? finbet eine geroanbte Eodjter, beutfdj u.
ivnnjo'fiid) fpvcdjenb, bte fdjon in einem bito
en détail als äScrfäuferin u. (Stafftrcriu
geroefen ift unb auf beren ÎEretîe mau fidj
unbebingt uerlaffeu fann, bei gvojjem ?obn
eine gute, baucvnbe ©teile. Eintritt 1. 15.
?tuguft. Oljne gute 3tefeven$cn unnü^ fidj
jU melben. [41

ffîlîP &<bM>eijcrin, ber beutfdjen, fransVilli j&jifdjeti uub engtifdjen ©pïadje
mädjtig, fudjt eine ©telle alê (Gefell:
febafterin (SKcifebegleirerin) ober in einem
(yrembcugefdjäfte. ©ute 9îefereu$en. [47

fâitt tW(^9el: Sttobettbi!!e&er> In atten
Sßrancgen erfahren, roeldjer audj einem

©efdjäfte felbfifianbig oorfteberi löhnte, fudjt
balb möglidjft ftonbition. 2Mte Heugniffe
unb (Empfehlungen fteben }u î)ienfïen. [48

(V»tlt^> ^,1ItL' ^i'rf"11 roünfdjt für fogleidjV^lllt s^lnö iu einem tfuvljotei ober
'15 viDatfjauS. [42

** WÜbdjeu, baS Eodjen fann, roünfdjt^ IH ©teile neben eine erfte jt'Ödjin iu
einem Öotet ober in einem ^viuat häufe, ©ute
^euguiffe flcljen ju iDienften. [49

^î*l tüdjtiger portier, beiber ©pradjen
C*"*" mädjtig, mit guten ^eugniffeu Oers
fefien, roeldjer auf Verlangen audj Kaution
leiften fann, fudjt feine ©teile ju änbern. [50

Dem Tit. Handelsstande
bringen -wir hiemit zur Kenntniss, dass vf it in unserm Annoncen-Iîureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur Verfügung: des Publikums bereit halten :

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig, Bremen, Breslau,Brünn, Chemnitz, Crefeld, Coburg, Danzig, Darmstadt, Dresden,Düsseldorf, Elberfeld, Erfurt, Erlangen Frankfurt a. M., Freiburg i. B.
Gera, Glessen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle, Hamburg,Heilbronn, Hof, Jena, Iserlohn, Karlsruhe, Kassel, Kiel, Köln, Königsberg,

Kreuznach, Leipzig, Leipziger Mess- Adressbuch, Lübeck,
Mainz, Marburg, Meiningen, München, Münster, Nürnberg,Oldenburg, Pforzheim, Posen, Potsdam, Pressburg, Regensburg,Rostock, Schwerin, Strassburg, Stuttgart, Trier, Troppau,Ulm, Weimar, Wien, Wiesbaden, Würzburg Basel, Bern,St. Gallen, Luzern.

Handels- und Gewerbe-Adressbuch der Schweiz.
Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzogthum Salzburg.Adressbuch aller Gewerbe- und Handeltreibenden in Oberösterreich.
Annuaire- Almanach du Commerce (Didot-Bottin) Paris,Départements et Pays Etrangers.Mit dieser Einrichtung- wird dem gesammten Handelsstande, besonders auch

den Herren Fabrikanten, die günstige Gelegenheit geboten, ohne viele Kosten manche
geschäftlich -wichtige Informationen zu erhalten und hauptsächlich sich Adressen für
die Versendung von Circujaren, Prospecten, Preiscourants u. s. w. zu verschaffen.

Diese Adressbücher können gegen billige Gebühr für kurze Zeit auf
unserm Bureau benutzt -werden; dieselben werden an uns bekannte Geschäfte oder
Personen pr. Stück und pr. Tag à Frs. 1. auch ausgeliehen. (O.F. 745)

Orell Füssli & Co.
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14. I. Stock,

Internationales~ ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung nnd Verwerthrmg
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& Cr. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke "Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

184] Feinste
i

frisch und süss in Fässer von
ungefähr 20 % à Mk. 1,00 per
Pfd. versendet franco gegen
Nachnahme. D_ j. Schölten, Cassel.

1000

iversende für Mk. 1.50 franko.
Alexander Owitch. Uhlenhorst b. Hamburg.

Monogramm
100 Bogen gutes Octav oder Billetpost

nebst pussenden Couverts, hübseh verpackt,
mit 2 verschlungenen Buchstaben in Gold,
empfehle zu 2 Mk. 50 Pfg. Preis-Courant
meiner anderen Lngermonogramme steht
franco zu Diensten. [383

Wilhelm Verdang, Coblenz a. Rh.

Die Häringshandlung von!* JLiibbert in Hamborg,Ellernthorsbrlicke Nr. 4,
versendet unter Nachnahme franco und
zollfrei 25 Stück

Heue Jager-
Hatjes - Häringe
für Mk. 4. Der Fisch ist zart und fein
gesalzen, daher allen Feinschmeckern
besonders zu empfehlen. [373

Versandt - Geschäft
frischer Seefische

en grog et en detail.
Steinbutt Seezungen Barbues,

Schollen, per Post und Eilgut in
Eispackung nach entfernten Plätzen. Grosse
englische Austern in Fässern à 100 Stück,
Hummer täglich. Niedrige Preise und
unverzügliche Ausführung von Aufträgen
Seitens Händlern nnd Privaten. [380

A. F. Löding, Steindamm 2a.
Hamburg.

ill'NlOtt, 1878. >3. ^uli.

Inserate im Hlevclfpatter" stnd dei der großen Verdreitnng des Glattes von um so stcherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Moche aufliegen und beachtet werden
Tnseratllnstriige smd einzusenden an die Annoncen-Kzpedition von Grell Füßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. Srets pro Zelte 30 Ap.; bet Wiederholungen

wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgetttich ertheilt.

Uiithsethafte Inschrift.

Sprüche.
Manch Einer sieht doch sich angeführt,
Macht er die Rechnung auch init dem Wirth.

Das Glänzende mnß man packen und halten.
Will man die Welt sich znm Brodkorb gestalten.

Sclbstlob thut allc Welt verdrießen!
Es kann jeder andre auch Bocke schießen!

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell AüßN L ßo. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

^ìîî àbrliilg findet bei einem Kon- /^î«»«» Kellnerin, gewandt im ?->dls

^l!tt- ii'liöts- und Restaurations-Service,

sosvrtiqem'lAntritt gesucht in ei/ktablisjem-nt
des' B-rn-r OlicriandeS. Gute R-ser-nzcn
verlangt. là?

Kammerjungfcr sucht Stelle einc

tl^>î»î junger, anstandiger Portier, deutsch
^U »nd srcmzösisch sprechend, findet sowrt

oder <>asö- Restaurant Steile als Kcllncri»
^iile «Ie v>ii«i»e wird gesucht,

^ lll hauptsächlichst snr Restauration, in
ein Hotel erste» Ranges. Eintritt sosort. IZg

/x-,:,.^, gan, geschickte Gcistliofiöchin,
^.tttì. beider Sprachen mächtig, sucht ^sM

als ì!ehrjuil-ic einzutrrteu.
^

I4S cinemgrdstercn Hcrrenhnt>,escl,iiftc

^ìtlê êc>>we>zcrin, der deutsche», sran-

^ìîî iüchchM Modclldrelicr, in allen

llsm Iii. ttancl6>88tancls

neuesten ^àresskûcker
àckev, à^sdurg, Serlin, Sr-tunsonvei-;, Lrsmen, Sresl»u,LrUnn, l!nemnit!-, Lrekeia, Lodur-;, vs.n-.j-;, Osrmstä, 0 res à en,VUsselckork, lildsrkelâ, Urkurt, Hrls.n-;«n rrsukkurts.. IVeiburx i. S.
Ksrà, Kissssn, lZörlitt-, Koià, Köttingen, vr-tt-, UaNe, «amdur-;,»eilbronn, «c»k, ^lens., Issrlonn, üsrlsrune, üsssel, Xiei, l! ö I n liönixs-berx, ürsunnkten l,sip-ix, Qsipt-ixer »less-^äressbuvn, l,Udeek,
I»»iN2, I»s.rbur-;, INeininxen I« vue Ken, Münster, IV U ruber-;,Masnbur-;, pkor^ksiin, I>ossn, I>otsâg.>», Pressdur-;, kexensdur-;,kostock, Svbwerin, Strassbur-;, Stuttgart, rrier, ?>,.opp^u,
Viru, Wsiroâr, Wien, Wieàâen, WUr-burf; Lasel, Lern,St. Kâllen, l,u?srn.

»«.nclels- unâ Kei-rerde-^àressduvn a«r Sonweit-,
»s.nàels- unâ Kewerbe-^clressbuek vom »sr-ioxtuum 8-àdur-;.^stressbuok »Her Ksvverbs- unâ Hânâeltreibenâen in oberösterreicn.
>Vnnus.irs - ^UmâNàen âu Lomiueros <»i<lol-Lottiu> ?»ris, vêpâr-te m eut s st ?avs rltr»nf;srs.

^nnoiirzen-IZxpeäitloii, Uàt^-r««e t^l. I. Stovk

Intörns.tions.1ss

u. teklm. Lurean

^s. Lranllt

Meinst s
i

trisolr uncl süss in I'üsssr von
riNAsküirr 20 à. IM. 1,00 per
I^kä. vsrssiiàizt kraneo ASizsn àoli-
nàs. sj. j. Zonolten, cas8öl.

1000

vsrsouäe tüe ^lk. 1.50 ànleo.

Wilnelrn Verâsn-;, coblen-t ». «d.

vio I-läringsn-tnaiunx; vonI' I. ii d d v r t in lt»inI»»?A
UNerntnorsdrUcks à. 4,

/otlkrei 2S Stück

kür »Iii. 4. vor ?i»o>> ist iz»rt unâ kein

vi> et en âèt«i>.
Steinbutt, Sss-unUSn, Ssrbuss,

ScnoUen, vsr kost, unâ rîiixut iu His-

sngliscne Mustern !n riisseru û loa Stiialc.

A. 5. l.ömng, 8tsinäsmm 2s.
Hamburg.
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